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Deutſches Reich ln
A Berlin 5 April Der von ſeiten Bremens geſtellte

Antrag betreffend n in das Zollgebiet lautet
Nachdem die Verhandlungen über den Anſchluß Hambur

an das Zollgebiet zu einer n geführt hatten welcheerkennen ließ daß es unter den vereinbarten Modalitäten möglich

werde das Zollintereſſe des Reiches ſicherzuſtellen ohne dem
internationalen Handels und Schiffahrtsverkehr insbeſondere
dem transatlantiſchen das zu ſeiner Entwickelung unentbehrliche
Maß freier Bewegung zu entziehen hat der Senat der freien
Hanſaſtadt Bremen nicht geſäumt den Anſchluß Bremens andas Zollgebiet in ern nge Erwägung zu nehmen Die zu
dieſem Ende angeſtellten Ermittelungen haben zu der Ueber
zeugung geführt daß ſich ein Ausgleich der in Frage e

Halle

ntereſſen auch für Bremen werde finden laſſen JndemSobe der Seht keinen Anſtand nimmt ſeine Bereitwilligkeit

den Zollanſchluß Bremens herbeizuführen dem Hohen Bundes
rath kundzugeben läßt er ſich von dem Vertrauen leiten da
der Bundesrath geneigt ſein werde für den Eintritt Bremens
in das Zollgebiet diejenigen Erleichterungen zu gewähren welche
die für das Gedeihen Bremens ebenſo nothwendige als für die
Intereſſen des Reichs gewiß wünſchenswerthe Aufrechthaltung
der Stellung Bremens im Welthandel und deren fortſchrittliche
Entwickelung unumgänglich erheiſchen Um hi
ſtändigung anzubahnen und den Senat in die Lage a ſetzen
den in der v r vorgeſehenen Antrag auf Aufnahme
Bremens in das gen ebiet ſtellen auch zu dieſem Antrage die
vorher erforderliche Zuſtimmung der bremiſchen Bürgerſchaft
erwirken zu können dürfte es ſi emnpleſüep den behufs Vor
bereitung des Zollanſchluſſes von Lübeck ſeiner Zeit ein
geſchlagenen Weg zu betreten W re dem Senat zunächſtſie Gelegenheit zu geben die Bedürfniſſe und Wünſche Bremens

bezüglich der Modalitäten des Zollanſchluſſes in kommiſſariſchen
Erörterungen darzulegen und zu begründen Jndem der Senat
daher den der Reichsverfaſſung entſprechenden formellen Antrag
auf hre Bremens in das Zollgebiet ſich vo
graue er ſich en Antrag der Bundesrath wolle in Vor

ereitung des Anſchluſſes der freien Hanſaſtadt Bremen an das
Zollgebiet zu der oben gedachten Verſtändigung und Verhandlung
geeignete Einleitung treffen

Eine Deputation des Wirthſchaftlichen Vereins z
Düſſeldorf und der Handelskammern Barmen Bie
feld Elberfeld Gladbach Köln wurde nach der Köln
Ztg vor einigen Tagen von dem Staatsſekretär v Bötticher
empfangen um die in Düſſeldorf beſchloſſene Eingabe durch
perſönliche Vorſtellung zu unterſtützen Der Miniſter erklärte
daß die Regierung die Nothwendigkeit anerkenne der in Frank
reich zum Schaden der deutſchen Jnduſtrie eingeführten zoll
freien Zulaſſung von Baumwollengarnen zur Fabri
kation halbſeidener Waaren behufs des Ausfuhr durch geeignete
in Deutſchland zu treffende Maßregeln zu begegnen und daß
eine Entſcheidung über den einzuſchlagenden Weg in thunlichſter
Kürze herbeigeführt werden ſolle

Die zwei von der Korvette Sophie als Geiſeln mitgebrachten
afrikaniſchen Häuptlinge ſind unter Begleitung eines
Matroſenpiquets in Berlin eingetroffen Dieſelben ſollen einigeTage daſelbſt verweilen und ſich ie Reichshauptſtadt anſehen

um ſich dadurch am Beſten von der Macht und Größe des
deutſchen Reiches überzeugen zu können Quartiere erhalten die
ſelben in einer Kaſerne

Jn der neueren Zeit wurde unter den Anhängern der ſozial
demokratiſchen Partei in Breslau eine regere Agitation und
Bewegung wahrgenommen Die dieſem Treiben von ſeiten der
Polizeibehörde unausgeſetzt gewidmete Aufmerkſamkeit ermöglichte
wie die Schleſ Zeitg meldet die Anſammlung eines ausreichen
den Materials um die gerichtliche Unterſuchung wegen verſchiedener
ungeſetzlicher Umtriebe u begründen m 2 d M wurden
mehrere zumeiſt der ſozialdemokratiſchen Partei angehörende
Perſonen gerichtlich vernommen es fand demnächſt eine größere
o Hausſuchungen ſowie die Verhaftung mehrerer Per
onen ſtatt

München 5 April Die Kammer der Reichsräthe
berieth den von der Abgeordnetenkammer abgelehnten Antrag der
Regierung betreffend die Aufbeſſerung der Beamten
gehälter und beſchloß einſtimmig die hierfür geforderten
1,171,270 Mark in den Etat einzuſtellen Den Beſchlüſſen der
Abgeordnetenkammer bezüglich der Kulturrentenbank der Feuer
verſicherung des Hoftheaters der Ablöſung der Baupflicht
für die Annenkirche der Zuſchüſſe zu den Kirchenbauten in
München und Nürnberg ſowie bezüglich des Ausbaues des

afens in Ludwigshafen ertheilte die Kammer der Reichsräthe
ihre Zuſtimmung

Halle den 7 April
Jm Bürgerverein wurde am Sonnabend zunächſt ein

erſchöpfendes Bild von den jüngſt beſchloſſenen Straßen ausbau
bedingungen gegeben Eine lebhaftere Erörterung knüpfte ſich
nur an denjenigen Beſchluß der Stadtverordneten an durch den
beſtimmt iſt daß zur Trottoirlegung Platten oder Asphalt
verwendet werden ſollen Ein Mitglied machte geltend daß die
Stadt ſelber das Moſaikpflaſter haltbar genug ſinde um es an
der Schwemme und anderen Orten legen zu laſſen und daß es
auch die Univerſitätsverwaltung für ausreichend erachte daß

man aber den Bürger nöthige die Bürgerſteige in theurerem
Material auszuführen Der Preisnunterſchied ſei bedeutend denn
ein gmn Plattentrottoir koſte 10 die gleiche Fläche Moſaikpflaſter nur 2,50 höchſtens 3 M Audd das Asphaltpflaſter
werde durch die daran Priipſor Bedingungen künftig ebenſo
theuer wie die Platten ſein Gegenüber Berlin und anderen
Großſtädten erlaubten wir uns in dieſer Hinſicht einen nicht zu
rechtfertigenden Luxus Die Beſprechung ergab daß das Moſaik
pflaſter aus dem Grunde nicht den Beifall der Stadtverordneten
mehrheit gefunden hatte weil die einen vermeiden wollten
daß man den Hausbeſitzer nachdem er erſt kürzlich das
Moſaikpflaſter hat legen laſſen bei dem weiteren Ausbau
der Straße zur Legung von Platten zwinge und ihm
doppelte Koſten aufbürde und weil die anderen die
Plattenpflaſterung für dauerhafter als die Moſaikpflaſterung
hielten Dieſen Gründen wurde die ganz Wenſtek Preis
differenz die das vorläufige Pflaſtern mit Moſaikſteinen öko
nomiſcher erſcheinen laſſe entgegengehalten ebenſo war man über G
die Haltbarkeit der Platten anderer Meinung An die Be
ſprechung des heute auf dem Rathhauſe durchzuberathenden
ſtädtiſchen Haushalsplanes der wie ausgeführt wurde infolge widriger Einflüſſe eine nicht gehe Verſchleppung
erfahren hat knüpften ſich einzelne Wünſche Namentlich möchte

man die bevorſtehende Vermehrung der Polizeiſergeanten
um drei auch dazu verwendet ſehen daß dem Unfuge der abends
zwiſchen 7 ünd 10 Uhr und früh zwiſchen 4 und 7 Uhr verübt
wird wenn Polizei und Nachtwächter ſich zurückgezogen haben
Prerge werde Die Veröffentlichung des Seeling ſchen

heaterbauentwurfes in der SaaleZeitung wurde als ein
ſehr S Unternehmen begrüßt weil damit auch der
größeren Vürge chaft Gelegenheit gegeben werde das Projekt
zu ſtudiren Es wurde dabei bedauert daß die Projekte der
engeren Konkurrenz nicht öffentlich ausgeſtellt worden ſind da die
Zeichner der ehe doch einiges Jntereſſe an dem Fortgang
der Angelegenheit haben Die vor einigen Tagen von uns ge

ß das Publikum ſicher ſind ausgeſchloſſen

ierüber eine Ver

vorbehält Ha

2 Beilage zu Nr 84 der Saale Zeitung
Andeutungen über die Koſten der Ausführung des

eeling ſchen Entwurfes glaubte man als in den Zahlen zu hoch
earfen bezeichnen zu ſollen Ein Anwohner der Händeltraße führte über den langſamen Fortgang der dortigen Erd
arbeiten Beſchwerde

Mit dem geſtrigen Tage iſt die vor kurzem in dieſen Spalten
erwähnte Kunſtausſtellung von Originalzeichnungen
Aquarellen und Oelſtudien deren Erträgniß eher
gemeinnützigen Zwecke dienen wird im Volksſchulſaale hierſelſt
eröffnet worden War auch der Palmſonntag mit ſeiner herrlichen

rühlingsluft wenig daß angethan das Publikum zum Kunſt
ſtudium in geſchloſſenen Räumen anzulocken ſo wird jedenfalls
in den beiden Wochen während deren die Ausſtellung zugänglich
iſt ſich jedem Kunſtfreunde genügende Gelegenheit bieten ſich an
dieſer ngigortigen Sammlung zu erfreuen Grundſätzlich hat
der Herr Ausſteller h elbilder die in den gewöhnlichenKunſtaus a das Gros bilden und durch ihren Farbenreich

thum und auch ihre Größe von vornherein eines Eindrucks auf

ublik Aber man würde ſichgewaltig täuſchen wenn man meinte daß nun dieſe Ausſtellun
nur den Kenner intereſſire Dies iſt durchaus nicht der Fall
die Ausſtellung beſitzt vielmehr für jeden Gebildeten den größten
Reiz denn ſie birgt nicht nur flüchtige Skizzen ſondern auch eine
unabſehbare Reihe in den verſchiedenſten Techniken völlig durch

eführter Zeichnungen insbeſondere ziehen die Aquarellen an mit
ihrer Her eit und ihrem Duft denen wir in ſolcher Vollzahl und

chönheit in anderen Ausſtellungen t begegnet ſind Hier
ſind Vorbilder die Fülle für jeden der fich im Zeichnen und Malen
ortbilden will Der e rdereeneeeee eeenereneek

daß eine unendlich ßere Zahl in einem Raume vereinigt werden
konnte als es bei Oelbildern möglich geweſen wäre Die Beſichtigung
erfordert aus dieſem Grunde auch mehr Zeit weshalb ſich die Er
werbung einer Dauerkarte empfehlen dürfte Eine andere Eigenartig
keit beſteht in der Verſchiedenheit der Techniken deren ſich die Künſtler
bedient haben und die mit einander zu vergleichen ein lehrreiches

en iſt Worin wir ferner einen Vorzug vor den ſonſt uns
enſern h darbietenden Kunſtausſtellungen erblicken dürfen

das iſt die Vollſtändigkeit mit der alle Schulen von der älteren
italieniſchen und niederländiſchen bis auf die jüngſte Gegenwart
vertreten ſind Die Anordnung iſt in der Weiſe geſchehen daß
links vom Eingange die älteren Zeichnungen ihren Anfang nehmen
und nach der Rückwand des Saales zu allmälig bin immer
neuere Werke abgelöſt werden während die rechte Seite desSaales ganz durch die neuere Malkunſt in Anſpruch genommen
wird Um den zu einem Beſuche s anſchickenden Leſer zu orien
tiren geben wir in folgendem die Reihenfolge der Aufſtellung
näher an ältere Niederländer desgleichen Jtaliener bei denen
ſich die älteſte Zeichnung die die Ausſtellung überhaupt Pewfſſe
aus dem 14 Jahrhundert en vorfindet ältere Deutſche
aus dem 15 18 Jahrh ältere Franzoſen vom 16 18 Jahrh
deutſche Renaiſſance von Carſtens und Cornelius bis auf Preller
und Schwind ältere Düſſeldorfer Schule neuere Holländer nord
deutſche Maler mit Berlin ausgenommen aber Düſſſeldorf
München Damit ſchließt die linksſeitige Abtheilung um rechter
Hand durch die Fortſetzung der münchener
zu werden Dann geht es in folgender Reihe weiter zunächſt
alle ſüddeutſchen Richtungen umfaſſend Stuttgart Karlsruhe

rankfurt Neuere Franzoſen desgleichen Jtaliener Dann folgen
achſen mit Dresden und Leipzig ferner Weimar die Oeſterreicher

mit Wien insbeſondere Den Beſchluß macht Düſſeldorf nnd
einiges Diverſe Was die Oelſtudien anbelangt ſo ſind dieſe
gewiſſermaßen mit zur Dekoration verwendet und bedecken die Mitte
der Rückwand des Saales Es ergiebt ſich aus obigem daß die
Ausſtellung unſchwer zu überſehen iſt Auch das iſt eine An
nehmlichkeit für den Beſucher daß jede Zeichnung dank der prak
tiſchen Befeſtigung bequem beſchaut werden kann Ueber mit
grünem Stoffe überzogenen Geſtellen deren Rand durch eine Leiſte
erhöht iſt um ein Herabrutſchen der Glasſcheiben zu verhüten
laufen zwei langgeſtreckte Flächen in einen ſpitzen Winkel zu
ſammen an ſie ſind die Bilder angelehnt oder ſonſtwie befeſtigt
Schließlich theilen wir noch den Namen des einzigen hier ver
tretenen halleſchen Malers mit es iſt der in Oſtrau verſtorbene
Adolf Senf Von Vorwürfen unſerer engeren Heimath haben
die Moritzkirche und die Ausſicht vom Jägerberge ihre Dar
ſtellung gefunden Jn Summa können wir nur dazu anrathen
dieſe ſeltene Gelegenheit in die Geheimniſſe der Malerei auf
angenehme Art zu werden nicht zu verabſäumen Wir
ſelbſt gedenken noch auf manches des näheren zurückzukommen

Am Sonnabend abend fand im Muſikinſtitut des Fräulein
Mary Kaufmann die halbjährlich wiederkehrende Prüfung
der Schülerinnen im Beiſein von deren Eltern und An
gehörigen ſowie ſonſtiger geladener Muſikfreunde ſtatt Jn dem
reichhaltigen geſchickt zuſammengeſtellten Programm traten nament
lich die umfangreichen techniſches Geſchick und geſangliche Aus
dauer herausfordernden Arien und Recitative aus Mozarts
Titus und Donizettis Lucia ſowie Schuberts Erlkönig 2c

die mit Bravour ausgeführt wurden hervor die mehr volks
mäßigen Weiſen eines Koſchat Abt Taubert u ſ f boten auch
den in früheren Stadien der Ausbildung noch begriffenen Zög
lingen eine den Hörern genußreiche Gelegenheit das Maß ihrer

re zu offenbaren Außer den Soli s wurden mehrere
uette und Terzette rn die ſich durch die einträch

tigſte Gegenſeitigkeit der Ausführung auszeichneten Mehreren
Schülerinnen fiel auch die Aufgabe zu ſich im Klavierſpiel hören
zu laſſen So bot dieſe Soiree ein durch ſeinen Wechſel an
ziehendes bunt bewegtes Bild und verſchaffte den Zuhörern einige
genußreiche Stunden Die Prüfung hinterließ den Eindruck daß
die Muſikſchule in normaler zufriedenſtellender Entwicklung ſich
befindet und Fräulein Kaufmann ſich für ihre nicht geringen
Mühen um Ausbildung im Chor und Sologeſang dadurch reichet daß ſie auf eine Reihe ſchöner Erſolge zurück

icken kann

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i un

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 5 April Der hieſige Liberale Wahl
verein hielt geſtern abend ſeine Generalverſammlung ab in
welcher u a beſchloſſen wurde trotz der neuen Parteibildung den
Namen Liberaler Wahlverein beizubehalten Der Reichstags
abgeordnete Albert Traeger hielt ſodann einen I ſtündigen
Vortrag über die politiſche Lage Der Wahlkampf könne bald
eintreten es gälte daher ſich ſchon jetzt vorzubereiten Jnfolge
der Fuſion der beiden liberalen Parteien zu einer Deutſchen
Freiſinnigen Partei kämpften wir dieſes Mal unter einem neuen

eſtirn Jmmer und namentlich in dieſem Jahrhundert ſeien
liberale und nationale Gedanken h wenn auch
nach den Freiheitskriegen die Reaktion die Bewegung gehemmt
habe ſo ſei der liberale und nationale Gedanke doch ſoſort wieder
in Aufſchwung gekommen als die neue Aera in Preußen an
gebrochen Die jetzt zu Grabe deutſche Fortſchritts
partei ſei es welche ſeit 1861 das Panier des nationalen Libera
iismus hochgehalten die im Parlament den Gedanken wieder

in der Konfliktszeit unter Theilnahme des deutſchen
olkes für deſſen verfa gen e Rechte gekämpft habe

Die Einigung Deutſchlands habe auf dem Programm der Liberalen
eſtanden ſo lange deutſche Männer gekämpft und gelitten EinFehler ſei die Anſchauung geweſen daß national und liberal

einander gegenüber x nnten National und liberal ſeienſtets en uch ſei man im Jrrthum befangen ge
weſen daß man Bismarck für liberal gehalten Jn den anderen
deutſchen Staaten ſei die Geſetzgebung liberaler als in Preußen

Schule gen 58

8 April 1884
wwaaaeeee ein ein Haus eintreten zu laſſen in dem Kleiſt Retzow wnburg die Honneurs machten Und mit dieſem Eerhig ger

Bismarck liberal Jn Bezug auf die Parteibildung äußerte Redner
daß dem eiſernen Charakter des Kanzlers an einer gefügigen Wachs

Walie ſei Man könne das am Centrum ſehen
ie beiden likompakte Maſſe zu bilden gegen die Jntereſſenpolitik Die Fort

ſchrittspartei habe ihre Fahne die unbefleckt und makellos ge
blieben im Jntereſſe des Ganzen geſenkt Deutſch und freiſinnig
möchten die Wähler zu der neuen Partei ſtehen und beherzigen
daß ſo lange wir deutſch ſeien wir auch freiſinnig bleiben Lange
anhaltender Beifall und Hochrufe auf Traeger

b Zeitz 6 April Nach dem ſoeben von Herrn Gymngſial
Direktor Lic Tauſch er veröffentlichten Programm des königl
Stifts Gymnaſiums betrug die r im Sommerſemeſter
273 im Winterſemeſter 260 von denen 145 einheimiſch waren
Das Zeugniß der Reife erlangten Michaelis 1883 4 zu Oſtern
d J 13 Oberprimaner Das Lehrer Kollegium ſetzte Ke zu
ſammen aus dem Direktor 4 Oberlehrern 4 ordentlichen Fhrry
einem wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer drei Kandidaten prob
einem techniſchen Lehrer Aus der Chronik der Anſtalt iſt hervor
uheben daß der General Superintendent D Möller am 2 Zudem Religions Unterrichte iſt faſt allen Klaſſen beiwohnte Das

Programm enthält außer den Schulnachrichten die Kriegsdich
tung der Jahre 1870771 Rede zur Feier des Geburtstages Sr
Maj des Kaiſers von Gymnaſiallehrer Obermann und 2 das
Schlußwort des Direktors über die Lutherfeier am 10 Nov 1883

c Querfurt 5 April Auf dem heute unter Vorſitz des
königl Regierungs Referendars Dittmar hier abgehaltenen Kreis
tage wurde der Rechnung der Kreisſparkaſſe und der Kreis
Kommunalkaſſen Rechnung pro 1882/83 Decharge ertheilt ſodann
die Anſchaffung zweier ChauſſeeSchlammab n s Maſchinen beſchloſſen Hierauf gelangte der See tsEtat welcher in
Einnahme und Ausgabe mit 182,380 M abſchließt zur e
Die Kreisabgaben werden im r 1884/85 durch monatli
Erhebung von Zuſchlägen von 32 Proz zur Klaſſenſteuerſtufe I
38 Proz zur Klaſſenſteuer der übrigen Stufen und zur Ein
kommenſteuer und 22 Proz zur Gewerbe und Gebäudeſteuer
aufgebracht Endlich nahm die Verſammlung den Verwaltungs
bericht pro 1883/84 entgegen Am Schluſſe der Sitzung traf
ein Begrüßungstelegramm des königl Landrathes Freiherrn
von der Reck ein welcher ſich in Baden Baden befindet

S Eilenburg 6 April Die hieſ Schulſparkaſſe ſchloß am
1 April 1883 mit einem de von 372,80 an neuen Ein
lagen kamen im letzten Jahre Hinzu 1963,39 M und an e
27,94 M zuſammen 1091,33 M Mithin hatte die Kaſſe im
ganzen über 1464,13 M zu verfügen Von dieſer en
im Laufe des Jahres ſovi ger en worden daß am 31 März
d J ein Beſtand von 640,80 M verblieb Ca 600 M wurden
in den letzten Tagen allein an die Konfirmanden ausgezahlt Das
Jahr fing mit 91 Sparern an und dieſe Zahl ſteigerte ſich bis
auf 147 und iſt nun nachdem die Konfirmanden abgegangen
wieder bis auf 89 geſunken Bei 1860 Einlagen und 1063,39
Einnahme betrug der Durchſchnitt jeder Einlage 57,17 M gegen

55 M im Vorjahre Die Kaſſe iſt hauptſächlich nur für die
Knaben der 2 Bürgerſchule

Von Jntereſſe namentlich für alle Städte in denen noch
kein öffentlich es en beſteht ſind folgende Zahlen
aus dem Berichte über den Betrieb des ſtädtiſchen Schlachthauſes
zu Zeitz Es wurden in demſelben 1883 geſchlachtet 132 Pferde
1109 Rinder 3960 Schweine 3678 Kälber r en 139Ziegenlämmer Landſleiſch wurde in derſelben Zeit in den Stadt
bezirk e und unterſucht 17,387 kg 53 Stück Rinder
wurden als nicht bankwürdig mit ſchwarzer Plombe be
n Verworfen wurden und der Abdeckerei übergeben

4 Rinder wegen allgemeiner Tuberkuloſe 1Kalb wegen Gelbſucht
1 Schwein wegen Tuberkuloſe Ungenießbar gemacht wurden
84 Rinderlungen 33 Rinderlebern 11 Schweinelungen 6 Schweine
lebern 15 Schaflungen 23 Schaflebern Wo die Kontrolle eines
öffentlichen Schlachthauſes fehlt wird man ſelten etwas von einer
e rtar r aus ſanitätlichem Bedenken hören das Publikum

iſt hier lediglich der Gewiſſenhaftigkeit der Fleiſcher überantwortet
Obige beredte Zahlen S nach der Einwohnerzahl auf Halle
angewendet geben ein Bild davon welche Qualitäten von Fleiſch
die dortigen Konſumenten mit haben in Kauf nehmen müſſen

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh des
früher Se Koſſathengutes Nr 20 zu Wörmlitz und
auf dem Bieler ſchen Pachtgute in Beiderſee iſt erloſchen

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers wird die unter Privatpatronat ſtehende
mit einem jährlichen Einkommen von 2299 M excl Wohnung
verbundene Pfarrſtelle zu Baben Ephorie Stendal Anfang
Juni d J vakant Zur Parochie gehören 3 Fiee Die Be
kanntmachung bezüglich der vakant werdenden Pfarrſtelle zu
Sauſedlitz Ephorie Delitzſch iſt dahin zu berichtigen daß r

e 3 Kirchen gehören und das Einkommen 2550
eträgt

s Gera 5 April ſoeben zur Ausgabe gelangten
12 Jahresberichte der hieſigen ſtädtiſchen Bürgerſchule
über das abgeſchloſſene Schuljahre wurde dieſelbe von 4164 Schul
kindern beſucht und in 79 Klaſſen von 84 Lehrkräften unterrichtet
Von dieſen 4164 Schulkinder entfallen an die 1 BürgerKnaben
ſchule 771 auf die 1 BürgerMädchenſchule 725 auf die 2 Bürger
Knabenſchule 970 auf die 2 rer 990 auf die3 Knabenſchule 340 und auf die 3 Mädchenſchule 368 Bemerkens
werth iſt daß ſämmtliche 708 Kinder der 3 Bürgerſchule kein
Schulgeld bezahlen und alle Schulbücher und Schreibmaterialien
von der Stadt unentgeltlich erhalten Es iſt daher in dieſer
Bürgerſchule das Jdeal einer dent Volksſchule ver
wirklicht Zu Oſtern 1873 wurde die hieſige Bürgerſchule beſucht
von 2012 Kindern zu Oſtern 1880 von 3282 zu Oſtern 1883 von
3945 Kindern Für die Ausſtattung der neuerbauten Lutherſchule
bewilligte die ſtädtiſche Behörde 1500 M Mit den Bürgerſchulen
ſind eine gewerbliche Fortbildungsſchule eine rn rn e für
erwachſene Töchter und eine Abtheilung für ſchwachſinnige
Kinder Halbidioten verbunden Der Beſuch in beiden erſterwähnten
Anſtalten iſt fakultativ Ein intereſſantes Kapitel des Jahres
berichtes bildet der ger über die im vorigen Sommer in s
Leben gerufenen beiden Ferienkolonien Die Koſten der
beiden Kolonien wurden durch freiwillige Beiträge der Bürger
ſchaft gedeckt Ausgewählt wurden 39 Knaben und 42 Mä
Die Mädchenkolonie fand in dem fürſtlichen Jagdſchlößchen
Niederndorf Aufnahme die Knabenkolonie in Hermsdorf
Der von den DDrr med Kämpffe und Weber erſtattete Be
richt über das Unterſuchungsergebniß der aus den Kolonien
zurückgekehrten Kinder konſtatirt daß das Ausſehen ſämmtlicher
Kinder ein friſcheres und kräftigeres geworden war lle ohne
Ausnahme zeigten eine zum Theil ſehr birige Gewichts
unahme Am wenigſten zugenommen nur e Pfd hatte ein
dädchen bei welchem die erſte Unterſuchung eine Verdichtung im

rechten Lungenlappen und ginge Fieber ergeben hatte ſowie
ein Knabe bei welchem in der Kolonie ein Bandwurm beſeitigt
werden mußte

L Köthen 5 April Der nergeſelle Binkau der ſeinefrühere Geliebte und dann ſich ſepſt zu tödten verſuchte iſt nun

mehr ſoweit wieder hergeſtellt daß er als Sir aus dem Kreis
krankenhauſe entlaſſen werden konnte iſt nun in Unter
ſuchungshaft genommen und wird ſich vor dem im Juni d J
zuſammentretenden Schwurgericht 8 verantworten haben DerGärtner K welcher wie c be mittheilte wegen dringenden

geweſen man habe es nicht für rathſam gehalten dieſe Staaten in Unterſuchung und Haft befindet ſoll wie man

rei
Verdachts der vollendeten und verſuchten Nothzucht ierder a

eralen Parteien ſeien zuſammengetreten um eine
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ein Attentat gegen ein achtjähri ädchen ganz in der Herr des Lebens und des Todes den Gott ſegnen möge verder hieſigen Stadt e ntcht n 2 en don dem kündigt hat daß ich der erwarlete Machdi bin und mich geſetzt

its rekognoszirt ſein Die unverehelichte Dienſtmagd hat auf ſeinen Sinhl über die Fürſten und Edlen Und Gott ſſt
inna Kaiſer aus dem nahen Dorfe Preußlitz die bei dem

in Brand zu ſetzen verfuchte und am
en Tage dieſes Wohnhaus ihres Dienſtherrn in

rand ſetzte iſt von der Strafkammer zu Deſſan
unter Berückſichtigung ihrer Jugend zu einer Wenarcpurgß von

Monaten verurtheilt worden An der Kreisſtraße Köthen
burg wurden zwiſchen den Dörfern Großpaſchleben und

rinum junge Bäume durch Frevlerhand abgebrochen Leider
es noch nicht gelungen den oder die Frevler zu ermitteln

n der Nacht zum 3 d wurde im benachbarten Dorfe Merzien
die im zweiten Stockwerke belegene Wohnung des Pfarrers

Ällihn daſelbſt ein Einbruch verſucht Die Diebe wurden
indeß geſtört In Gröbzig wird demnächſt ein StammtiſchZum eſernen Kreuz Nr 107 errichtet werden

s Aus Thüringen 5 April An der Bahnſtrecke zwiſchen
Dietendorf und Gotha wird gegenwärtig bei Wanders
leben eine Halteſtelle für Perſonen und Güterverkehr an
gelegt Die baieriſche Staatseiſenbahnlinie von Stockheim
ur Landesgrenze bei Probſtzella welche die Zwiſchen
ationen Rothenkirchen Förtſchenbach Steinbach und Ludwig
adt erhalten wird ſoll im Herbſt 1885 zur Vollendung gelangen

ie wir erfahren iſt die Fertigſtellung der auf der thüringiſchen
eite belegenen Anſchlußſtreckke Eichicht Probſtzella welche

bekanntlich von der preußiſchen Staatsbahn Verwaltung erbaut
wird zu dieſem Zeitpunkte noch nicht zu erwarten Eiſenbahn
Bau und Betriebsinſpektor Balthaſar im EiſenbahnBetriebs
amt zu Erfurt iſt an das EiſenbahnBetriebsamt zu Schneide
mühl Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektor Clandius von
Schneidemühl nach Erfurt verſetzt worden

X Aus Oſtthüringen 6 April Wahrſcheinlich in Veran
laſſung von vor einiger Zeit in der ſtädtiſchen Verwaltung von
Greiz vorgekommenen Unregelmäßigkeiten infolge deren der
zweite Bürgermeiſter von ſeinem Amte zurücktrat und der Polizei
wachtmeiſter ſich entleibte iſt für das Fürſtenthum Reuß ä L
eine neue Aufſichtsbehörde für die ſtädtiſchen Gemeindeverwaltungen
geſchaffen worden Dieſelbe beſteht aus drei Mitgliedern

immermeiſter Marx hier in Dienſten ſtand und um dieſen Dienſte zu können am 26 November v J das Wohnhaus ihres Vack

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn der Kirche St Maria zur Höhe in Soeſt ſind aus

gedehnte Wan dgemälde entdeckt worden
v Jn Augsburg ſind die in der proteſtantiſchen Jakobskirche

neu aufgedeckten großen mittelalterlichen Wandmakereien
von den Maler Seſar trefflich wieder hergeſtellt worden und
die ſonſt etwas langweilige ſpätgothiſche We dadurch ſowie
auch durch mehrere gute Tafelbilder des 16 Jahrhunderts weſent
lich verſchönt worden

Vermiſchtes
Der Degen des Generals v Seydlitz Anläßlich

der Feier ſeines 87 Geburtstages erhielt Kaiſer Wilhelm von dem
dere des Johanniter Ordens dem Prinzen Albrecht von

reußen eine Reliquie welche nunmehr ihren Platz in der neu
erbauten Ruhmeshalle in Berlin finden wird Es iſt dies der
Degen des Grafen v Seydlitz des Siegers von Roßbach und

orndorf Nach dem Tode dieſes Generals kam die Waffe als
ermächtniß in die Familie v Th und wurde ſeit 1773 in allen
roßen Kriegen die Preußen durchkämpft von Angehörigen dieſer
amilie geführt Herr v Th der ſchon ſeit Jahren in Meran

ebt und den Entſchluß faßte ſeinem Kaiſer zum 87 Geburtstage
eine Freude zu bereiten wurde dieſer Tage durch die Nachricht
überraſcht d Prinz Albrecht ihm für Ueberlaſſung des

Seydlitz a Degens 1000 fl zur Verfügung geſtellt habe
Herr v Th nahm dieſe Summe mit innigſtem Danke an und

ehe ſie ſofort der im Bau begriffenen evangeliſchen Kirche in
eran

lEin Börſen und Wechſelgeſchäft polizeiligeſchloſſen Das in Wien am Schottenring elablirte Zötſeg

und Wechslergeſchäft der Firma Horn wurde am Freitag nach
mittag infolge behördlicher Verfügung geſchloſſen und deſſen
Eigenthümer Herr Adolf Redlich verhaftet Derſelbe war vor
dem Jahre 1878 Ratenbriefagent in Berlin und Hamburg und
dort zur ſtrafgerichtlichen Unterſuchung gezogen worden Jm
Jahre 1881 etablirte er ſich in Wien und zog durch Ankündigung
in Tagesblättern zahlreiches Publikum an ſich Anzeigen mehrerer
Comittenten wegen Nichtverabfolgung ihm anvertrauter Depots
führten ſeine Verhaftung herbei Die Firma war in letzter
Zeit ganz unbedeutend nachdem ihre Filialen in Graz und Buda
peſt ſchon früher aufgelaſſen worden waren Späterer Nachricht

wird gegen den verhafteten Redlich die Unterſuchung wegen
geführt Der bisher ermittelte Geſammtſchaden iſt auf

100,000 fl feſtgeſtellt Unter den Betheiligten befindet ſich auch
eine berliner Dame mit 27,000 fl

Hungersnoth in Rußland Ein ruſſiſcher Arztſchreibt folgendes Gegenwärtig giebt es im Mamadyſchen

Kreis Gouv Kaſan eine Maſſe Dörfer in denen der Hunger
typhus herrſcht Es giebt kleine Ortſchaften in denen 40 Perſonen
von dieſer Krankheit befallen ſind Die Wohnungen in den
Dörfern ſind von der dürftigſten von größter Armuth zeugenden
Einrichtung Jch übertreibe nicht wenn ich erzähle daß die
Hälfte der Einwohner heute nicht weiß was ſie morgen eſſen
ſoll und ſtatt um Medizin gegen ihre Krankheit um Brod bittet
Es giebt auch ſolche örfer die allerdings keine Kranken aber
auch kein Brod haben Die Menſchen leiden an verſchiedenen
Magenkrankheiten die ſich nur dank dem Umſtande entwickelt
haben daß das Brod ſchädliche Beimiſchungen enthält Es giebt
aber noch Vieles was ich nicht kenne oder geſehen habe Emige
meiner Vekannten Männer denen man durchaus nicht Weich
Ferzigreit un Vorwurf machen konn erzählen mir daß ſie

ilder des Elends geſehen die ihnen Thränen in die Augen
erufen Daß Spreu Eichelmehl und Baumrinde und etwas
ehnliches gegeſſen werden das ſind ſo gewöhnliche Dinge daß
ch von denſelben gar nicht zu reden lohnt beſonders da der

moderne Menſch ſich durch ſolche Sachen nicht rühren läßt So
iſt es gegenwärtig beſtellt wie wird es aber erſt nach ein zwei
oder drei Monaten ausſehen Brod das iſt der Ruf der im
Mamadyſchen Kreiſe erſchallt Und dieſer Ruf wird immer
lauter und lauter ertönen Man wird vielleicht fragen was

her r r w in ſog igaunaskapital er Kreis
erſchöpft und man kann ärtinur auf die Gouvernements Landſchaft rechnen gegenwartg

T Ueber den Machdi macht ein in Kaſſala lebeDeutſcher dem N W folgende bureſeeſe en
Mohammed Achmed dies iſt bekanntlich der Name des
Machdi lebte als Thierhändler und nicht wie vielfach be

uptet wurde als Zimmermann in Khartum und erwarb ſich
i dieſem Geſchäfte ein kleines Vermögen Seine Ägitations

aufbahn begann er mit einer Schule die er in dem 50 kmnördlich ben ten elegenen Ort Tamaniat errichtete ſpäter

nach der im Weißen Nil ſüdlich von Khartum gelegenen Inſel
Aba verlegte und in der er ſeine Jdeen lehrte und Anhänger

Erſt in Aba gelangte der religiöſe Fanatismus Mohammed
Entwickelung erſt hier begann er ſich

er von Gott auf den richtigen Weg Geſührtenennen Mit der Ausſchickung ſeiner Brie die benache begann er ſchon im Sdre 1880 en
riefe ſandte er auch an ſein äin Kaſſala Wiſſet ſo J es n Wagen die a Gen

mich gewählt hat zur großen Nachfolge und daß der Prophet

in eigener Perſon mit mir er hat mir die Zeichen ſeiner Sendung
auf s Geſicht geſetzt und dies ſind die Warzen auf der rechten

acke An letzterem Zeichen ſollte neben einigen anderen
nämlich nach der Tradition der Machdi erkannt werden doch iſt
der Brieſſchreiber der feſten Ueberzeugung daß dieſe Warzen auf
der rechten Vacke des Machdi keine naktürlichen ſondern künſt
liche waren die ihm ein in ſeinen Dienſten ſtehender aus
Mecklenburg gebürtiger Haarkünſtler Namens Schaudorper wie
es beigt ein ehemaliger Cirkus Clown beigebracht Die Gran
ſamkeiten des Machdi von denen europäiſche Blätter ſo viel zu
berichten wußten ſind nicht alle ihm auf s Kerbholz zu ſetzen
ſondern ſeiner zügelloſen Rotte die ihm über den Kopf wuchs
und der er der mächtige Machdi faſt machtlos gegenüberſtand
Bei dem glänzenden Siege den der Machdi im Juni 1882 amBerge Gion über Juni Paſcha der mit einer bedeutenden
Karte acht gegen den Rebellen ausgeſandt worden war errungen
el auch ein Tiroler Namens Joſef Oberndorfer den irgend

ein Schickſal zur Armee Juſſuff Paſcha s e in die Hände
des Machdi Dieſen Tiroler nahm der Machdi in ſeinen un
mittelbaren Dienſt und übertrug ihm ausſchließlich die Sorge
für ſeine Tſchibuks und Cigarretten Bei einer ſpäteren Expedition
gerieth eine aus Paris gebürtige Dame in Geſellſchaft eines
franzöſiſchen Offiziers der ſich als Major bei Hicks Paſcha
befand mit dieſem in die Gefangenſchaft des Machdi Der
franzöſiſche Offizier wurde niedergemacht die Franzöſin jedoch
dem Harem des Machdi einverleibt

Die ornithologiſche Ausſtellung in Wien, deren
Eröffnung wir bereits in Kürze gemeldet haben bietet eine Fülle
von Sehenswürdigkeiten dar Gleich beim Eintritte in den
Mittelſaal des Gebändes fällt eine große Gruppe von 32 aus
geſtopften Adlern auf welche vom Grafen Dieduszycki ausgeſtellt
iſt Dahinter erhebt ſich ein mächtiger Kätig mit lebenden
europäiſchen und javaniſchen Uhus eiter rückwärts erblickt
man das Prachtexemplar eines Lämmergeiers welches vor einigen
Jahren Kronprinz Rudolf aus Spanien mitgebracht hat und
welches ſeither in der Schönbrunner Menaggerie untergebracht
war An der einen Längenwand ſind javaniſche Tauben an der
anderen Faſane ausgeſtellt Links vom Mittelſaale finden ſich die
verſchiedenſten Sumpfvögel Edel Purpur Löffel Nacht und
raue Reiher ſowie verſchiedene Mövengattungen Jm an
toßenden Raume ſind die Waſſervögel untergebracht Man ſieht

dort zwei prächtige Pelikane der eine roſenroth der andere grau
Neben einer köpferreichen Schaar ſchnatternder Gänſe und Enten
wandelt melancholiſch ein ſchwarzer Schwan Jn einem der
weiteren Säle befindet ſich eine intereſſante Sammlung von Auer
hähnen in allen Spielarten Den Hintergrund des Saales nimmt
eine geſchmackvolle Aufſtellung nach einem Entwurf Hans Makart s
ein durch welche eine Falkenjagd verſinnbildlicht wird Rechts von
dieſem Saale ſind Singvögel aller Arten untergebracht unter
ihnen fällt eine höchſt ſeltene und reiche Kollektion von lebenden
Webervögeln auf welche Herr Fritz Schrödter der Tenoriſt des
deutſchen Landestheaters in Prag ausgeſtellt hat Daß in der
Ausſtellung das Hausgeflügel n vertreten iſt iſt wohl ſelbſtverſtändich ebenſo findet man in ſchillernder Farbenpracht lebende

e Kakadus Kanarienvögel Nachtigallen Finken Zeiſige
ardinale Meiſen Droſſeln einſame Spatzen Gimpel und

Amſeln Rebhühner Schnepfen und Wachteln Für den Fach
mann werden endlich auch die Präparate Brutmaſchinen Lehr
mittelſammlungen und Futterſortimente von großem Jntereſſe ſein

ICholera Laut einem Telegramm d d Paris 5 April
ſind in Cochinchina einige Cholerafälke vorgekommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 5 April Der Verwaltungsrath der Graz Köflacher Eiſen

bahn Geſellſchaft beſchloß der Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 14 Fl vorzuſchlagen

Wien April Die Generalverſammlung der Nordweſt Dampf
ſchiffahrt Geſellſchaft genehmigte die Anträge des Verwaltungsrathes
den Ueberſchuß aus dem letzten Geſchäftsjahre z Abſchreibungen Dotirung des
Aſſekuranzfonds und Amortiſation zu verwenden Die Einnahmen ſind gegen
das Vorjahr um 258,000 Fl höher Jn dem Berichte wird die Nichterneuerung
des Kartells mit der Dampfſchiffahrts Geſellſchaft Kette erwähnt gleichzeitig
aber hinzugefügt daß die freundſchaftlichen Beziehungen zur Kette unverändert
geblieben ſeien

Petersburg 6 April Von den im Auslande ceirknlirenden Gerüchten
über den Abſchluß einer neuen ruſſiſchen Anleihe iſt hierorts in
maßgebenden Kreiſen nichts bekannt

Petersburg 5 April Telegr Bei der Enquéte über den Zoll
auf Gußeiſen hat ſich das Börſencomité dem Finanzminiſterium gegenüber
dahin ausgeſprochen daß die Erhöhung des Einfuhrzolles auf Gußeiſen bis auf
15 Kopeken per Pud den Ruin vieler einheimiſcher Hüttenwerke herbeiführen
würde ohne die Einfuhr des Gußeiſens aus dem Auslande gänzlich verhindern
zu können letzteres könne erſt durch eine Zollbeſtenerung des ausländiſchen
Gußeiſens mit etwa 35 Kopeken per Pud erreicht werden Zur Entwickelung
der einheimiſchen Produktion des Gußeiſens empfiehlt das Börſencomité der
Regierung die Errichtung von Hochöfen in Rußland dadurch zu fördern daß
ſür das auf denſelben hergeſtellte Gußeiſen aus ruſſiſchem Erz eine Prämie von
etwa 10 Kopeken per Pud gewährt werde

New York 5 April Der Werth der in der vergangenen Woche in
den Unionsſtaaten eingeführten Produkte betrug 9,394,000 Toll
wovon 2,358,000 Doll auf Manufakturwaaren kommen

Der Geſchäftsbericht der Gelſenkirchener Bergwerks Aktien
Geſellſchaft weiſt einen Bruttogewinn aus der Kohlenförderung von
1,827,198 M 1882 1,802,882 M aus Zinſen und Kursgewinn an Effekten
151,812 M 1882 280,625 und einen Geſammtbruttogewinn von
2,000,280 M 1882 2,114,300 excl Reſervevortrag aus 1882 von
246,686 M 1882 229,185 M n Abzug kommen Unkoſten und Schäden
273,517 M 1882 102,008 Abſchreibungen 399,488 M 1882 416,869
Reſervevortrag für 1884 135,146 M 1882 246,686 bleibt Reingewinn
1,438,816 M Davon werden gezahlt an Tantieèmen 21,316 M 1882 ebenſo
Dividende 1,417,500 M gleich 7 Proz wie im Vorjahr Die Direktion hofft
auf einen günſtigen Erfolg von der Förder Konvention

Das Comits der neu begründeten Görlitzer Zuckerfabrik fordert in
folge für die Zuckerfabrikation ungünſtiger Erſcheinnngen auf die Einzahlungen
zurüdkzunehmen

Berlin 4 April Welzen 209,00 20,30 Roggen 14,80 165,00
Gerſte 19,80 20,00 Hafer 16,00 16,40 M r Sorte Richtſtroh
4,45 5,75 Heu 5,80 8,00 Erbſen 22,00 32,00 M Svetiſebohnen weiße
22,00 48,00 Linſen 30,00 54,00 Kartoſſeln 3,75 ,63 M per 1060
e

mnmelfle er1 Kilogr Eier 60 Stüc 50 20 B ver
Berlin 5 April Rüböl pr 100 Kgr mit Faß Termine ſchwankend

Gel 2000 Etr Loco mit Faß bez ohne Faß 55 bez per dieſen Monat
abgelaufene Anmeldungen vom 3 April 56,5 bezahlt pr April
Mai 55 54,5 54,6 bezahlt pr MaiJunt 55,2 54,7 54,8 bezahlt
pr JuniJuli 55,4 56,1 bez pr Septemb Oktober 54,6 55 Mk bezpr Oktober November M beßg Leinöl per 100 Klgr loco

Lieferung Spiritus pr 100 Liter à 100 Proz 10,000 Proz
Termine matt Gekünd 570,000 Liter Loco mit Faß pr dieſen
Mon und pr April Mai 46,6 46,4 bez pr MaiJuni 46,9 46,7 bez
pr Juni Juli 477 47,6 bez pr Juli Auguſt 48,4 48,3 bez pr Auguſt
Septem 48,9 49 48,9 bez pr Septem Oktob 49 48,8 bez Spiritus pr
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 46 45,9 bez

Magdeburg 5 April Gebr Friedeberg Landweizen 175 180 M
et glatter engl Weizen 165 172 158 164Roggen 142 148 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte 150 162

Haſer 136 154 ver 1000 Kg
Magdeburg 5 April Hermann Walther Wochenbericht

Jnfolge der berliner Steigerung war auch unſer Spiritusmarkt ſehr animirt
und die Preiſe konnten nicht unerhebliche Avancen erzielen Zu den letzten
Notirnngen waren aber Abgeber im Uebergewicht und da auch Berlin wieder
niedrigere Preiſe meldete und Käufer ſeltener wurden ging ein Theil der
Beſſerung wieder verloren Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich
notirt von 45,10 46,70 für Partien ab Sveicher wurde bei freier Vor
haltung der Gebinde 47 49 Mk bezahlt Termine wurde mit 1 Mk über
Berlin mit Faß à 4 Mk für 100 Rauminhalt angeboten und gehandelt
Rübenſpirikus in loko und kurzer Lieferung wenig am Markt wurde à
45,25 46,00 Mk 5 Termine wurden rege gehandelt April Mai 46,50 M

uni Sept 48,90 Aug Oktob 49,00 Mt bezahlt ſchließlich waren die
reiſe aber Brief da Känfer ſehlten

Nordhauſen 5 April Weizen 16,50 bis 18,00 Roggen 14,70 bis

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

16,50 Gerſle 14,00 bis 17,00 Hafer 14,00 bis 16,00 Kartoffeln3,50 bis 8,80 M per 100 Kilogr Sir e s 4,75 Heu 7,00 bis
8,09 per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 hre 1,10 bis
1/30 Kalbſleiſch 80 bis 90 Hammelſleiſch 1,00 bis 1,10 Speck
geräuch 1,40 bis 1,60 Bütter 1,80 bis Eßbutter 2,00 bis
20 M per 1 Kilogr Eier Schock 2,50 bis 2,70 M Käſe 4,00 bis 50 M

Leſpzig 5 April Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten excl ProviſionCourtage z We pr 1000 Klgr netto loco hieſiger 174 188 M bez
fremder 170 208 M nom Ruhig Roggen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger
147 155 Mk bez fremder 145 155 M bez u Br Still Gerſte per
1000 Klgr netto loco hieſige neue 160 175 Mk bezahlt geringe
130 145 M und Brief Hafer 1000 Klgr netto locobezahlt B prieſiger 145 152 32 b ruſſiſcher 140 147 M bez ais pr 1000

lgr netto loco amerikaniſcher und Donau 133 M bez u Br neuer ungar u
rumäniſcher M bez u Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco undpr April Mai 57,00 m Br Geſchftsl Spiritus pr 10,000 Liter Proz
ohne Faß loco 46,20 M Gd Niedriger

Stettin 5 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen flau
loco 165,00 bis 179,00 pr Apr Mal 174,00 pr Sept Okt 179,00 gen

loco 135,00 bis i38,00 pr ApriiViai 152 50 pr Sept Ott 187,50
üböl flau pr AprilMat 55,50 pr Sept Okt 55,00 Spirttus flau loco

45,90 pr April Mat 46,30 pr Juni Juli 47,20 pr Aug Sept 49,00
Teclen 5 April Telegr Splritus loco o F 45,50 pr April 45,60

e De pr Juni 46,80 pr Auguſt 48,00 Gekündigt
iter MattKöln 5 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger

loco 18,50 fremder loco 18,75 pr Mai 17,45 pr Jult 17,55 pr Nov
gen loco hieſiger 14,25 pr Mai 13,70 pr Jult 13,90 pr Nov

Hafer loco 14,25 Rüböl loco 31 50 pr Mat 29,50 pr Olt 28,80
Breslau 5 April nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr

100 Liter 100 pr April Mal 46,60 pr Juni Juli 47,80 pr Aug Sept
49,09 Weizen pr April 186,00 Roggen pr April Mat 144,90 pr MaiJuni
144,50 pr Sept Okt 147,60 Rüböt pr AprilMat 56,00 pr MaiJunt
57,60 pr Sept Okt 57,70 Zink umſatzlos

Hamburg April Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv a Term flau pr April Mal 164 Br 163 Gd pr a 166 Br
165 Gd Roggen loco unv auf Termine flau pr AprilMai 124 Br 123 Gd
pr Mai Junt 125 Brief 124 Geld Hafer und Gerſte unverändert
Küböl flau loco 58,50 pr Mai 58,50 Sptritus ſchwächer pr April 38 Br
pr MalJunt 38 Br pr Juli Auguſt 40 Br pr Aug Sept 41 Br
Kaffee makt Umſatz 2000 Sack

Petroleum Bremen 5 April Schlußbericht Steigend
Standard white loco 7,40 à 7,45 bezahlt pr Mai 7,50 bez per
pr Juni 7,65 bez per Juli 7,75 bez pr Auguſt Dezember 7,95 à 8,10 bez

Antwerpen 5 April nachm Telegr Schlüßbericht Raffinirtes
Type weiß loco 18 bez 18 Brief pr Mai bez 18 Br pr
Juni bez 18 Brief pr September Dezember bez 20 Br Steigend

Hamburg 5 April Feſt Standard white loco 7,55 Br
7, 50 Geld per April 7,40 Geld per Auguſt Dezember 8,05
Geld Stettin 5 April Loco 8,10 Park Berlin5 April Raffinirtes Standard white per 100 Klgr mit Faß in
Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gek Ctr Loco M bez pr dieſen
Monat und pr April Mai 23,3 M bez pr MaiJuni
pr AuguſtSeptember pr September Oktober kNew York 5 April Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 85 Gd do do in Phlladelphta S GdPetroleum in New Hork do Plpe ine Certifilates D 93 C

Kirchliche Anzeigen
Katholiſche Kirche Gründonnerstag Charfreitag und Char

ſonnabend morgens 8 Uhr Gottesdienſt abends 7 Uhr Andacht

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 April
Aufgeboten Der Tiſchler Auguſt Hermann Luckian und Amalie

Marie Louiſe Wege Wörmlitzerſtr 36 und Bockshörner Der
Kutſcher Friedrich Wilhelm Schulze und Klara Niendorf Giebichen
ſtein und Karlſtr 31 Der Kaufmann Friedrich Richard Teich
mann und Marie Hedwig Lindig Wörmlitzerſtr 41 und gr Sand
berg Der Eiſendreher Eduard Otto Wiedenſee und Johanne
Pauline Minna Marie Klaas Bernburg

Geboren Dem Barbier Heinrich Karioth eine Margarethe
Klausthorſtr 2b Dem Bahnarbeiter Gottlob Höpfner eine T

Louiſe Minna Königſtr 18 Dem Schiffseigenthümer Robert
Kupper eine Helene Margarethe Gommergaſſe 10 Dem
Schloſſer Theodor Rechtenbach eine Anna Marie Jda
Taubengaſſe Dem Muſiklehrer Max Schüßler eineLouiſe Male Thereſe Spitze 24 Eine unehel T Mittelwache

Dem Handarbeiter Karl Daunke eine Anna Margarethe
Böllbergerweg 26 Dem Zimmermann Franz Bongoll eine
Marie Emma 5or Ulrichſtr Dem Weinhändler Louis Grün
eine Thereſe Anna Marie Eliſabeth Rathhausgaſſe Dem
Handarbeiter Karl Preſcher eine Anna Emilie Loniſe Herren
ſtraße 11 Dem Stärkefabrikant Lothar Timmroth eine
Marie Charlotte Bäckergaſſe Dem Lokomotivführer Eduard
Kompart ein Edurd Hermann Albrechtſtr 36

Geſtorben Der Tiſchlermſtr Johann Chriſtian Schmidt 74 J
1 M 7 Lungenſchwindſucht Hoſpital Die Wittwe Wilhel
mine Zapff geb Kitzing 61 J 11 M 12 Altersſchwäche
Henriettenſtr 13 Des Handarbeiter Karl Andrä T da 6 M

14 Eklampſie Hanfſack Des Handarb Wilhelm Paaſch
T Bertha 2 M 1 Atrophie Hirtengaſſe 9 Des Gürtler
Eugen Huth 1 M 6 Krämpfe Kirchthor 23 Des
Silberarbeiter Franz Trabert S Kurt 1 J 10 M 22 Tuber
kuloſe Weidenplan Des Cigarrenmacher Albert Schäfer S
Willy 2 J 2 Diphtheritis V Vereinsſtr Des KämmereitaſſenRendant a D Schiffmann Ehefrau Anguſte geb Eichler

64 J 2 M 10 Marasmus kl Ulrichſtr 16 Des Handarb
Andreas Schotte T Martha 3 J 5 M 21 Atrophie Böll
bergerweg 26 Die Krankenwärterin Margarethe Abdelheid
Herrmann 52 J 8 M 23 Herzlähmung Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 5 bis 7 April

Stadt Hamburg J Steſfen m Gem a Hannover Geheimrath
v Gieſebrecht m Gem a Münſter i W Fabrtikant Hochſtetter m Gem a
Waſſeralfingen Fabrikaſſiſt Schirmer a Artern Jng Märklin a Hoerde
Rentier Foehſe a Dresden Konſul Dirks a Leer Chem Kjedahl a Kopen
hagen Direktor Weill a Berlin Arzt Dr Hans Kopf a Prag Student
Meyer a Nordhauſen u Lepöt a Ungärn Lt d 12 Huſ Regts v Kroſigk
a Merſeburg Fabr Roeßing a Planen i V Weingroßhdlr Bernays a
Mainz Kaufleute Schultze Köhler Rabenau Goldſtein Hagelſieb u Levy a
Berlin Jmmeyer a Münſter i W Broſtröm a London Loeſer a Gotha
er a Nürnberg Vahlberg a Plauen Schnauffer a Dresden

ronprin z Rentier Nagel a Oſchatz Landr Witzel a Konitz Kauf
Sehnert u Damm a Hamburg Neu a Aſchaſfenburg Wegner a

Gärtner a Bielefeld Köhler a Magdeburg Bernſtein a Halle
Reyher a Nordhauſen Lindeck a Braunſchweig

leute
Berlin
Schlehvoigt a München Reyl
Deichmann a Frankfurt Bötticher a BreslauGoldene Kugel Amtm Koch m Fam a Herdisleben Frau Buch
händler Bodeuſch m Sohn a Langenſalza Frau Priv Richter a Klausthal
Prof Dr Boecke a Charlottenburg berlehrer Dr Obſtfelder m Frau a
Croſſen a/O Poſtbauinſp Perdiſch a Berlin Baumſtr Harſing a Roßleben
Rechtsanwalt Werthmann a Eſchwege Bergverwalter Stein a Suhl Rektor
Sturm a Deſſau Rentier Jurk a Dresden Dr Textor a Stettin
Dr Baſſening a Dresden Gymnaſialdir Dr Gruchot a Braunsberg Prof
Dr Deußen a Berlin Jng Wucherer a Salzburg u Hachelmann a Minden

br Muhling a Glauchau i Bär a Hamburg u Solberger a Saaz
aufleute Baum a Elberfeld Kraft a Magdeburg Gruhleiß a Suhl

Würzburg a Brüſſel ahricke u Borck a Berlin Auſch a Mainz Dolz
a Fürth Keller a Delitſch Eramer a Hamburg Rampe a Eilenburg
Mannsheld a Düren Ehlert a Aachen Polle a Zörbig Leiſtner a
Leipzig Bromberger a Köln

Goldener Ring Dr Rothe a Deſſau Gerichts Aſſeſſor Lummer a
Weimar Fabrik Selt m Frau a Barmen Gutsbeſ Krauſe a Dragsdorf
Baumeiſter Mertens a Hannover Kauflente Veilchenfeld Josky Friedländer
Zander Jacoby Cohn Nathan u Lucas a Berlin Seitz a Hamburg Noll
a Wiesbaden Röhrig a Hildesheim Nathanſon u Beuthner a Frankfurt
Jürgens a Bremen Albrecht u Windmüller a Leipzig Eberhardt g
Stuttgart Sieber u Peſchke a Elberfeld Meſſe a Goslar

Stadt Zürich Kaufleute Albert a Kaſſel Jeſſe a Nürnberg Franke
Werner u Schrader a Leipzig Walter a Poſen Peter a Nordhanſen
Baier u Bauer a Berlin Schreier a Breslau

Stadt Berlin Bauunternehmer Müller a Zella St Blaſi Apotheker
Erdmann a Osnabrück Fabrik Knauff a Breslau Buchhalter Wolkwitz a
Schönebeck stud theol Kolcebe a Langenhagen stud chem Haeſeler a
Halle a/S Wirthſchaſterin Frl Rückert a Groß Oerner Kaufleute Torges
m Frau a Magdeburg Hirſch u Regenſpurge u Eiſengch Grimm a Leipzig
Klapproth a Hannover
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